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04 Die heil’gen drei König mit ihrem Stern
Aus Walter Hansen »Das große Festtagsbuch«

05 Die Weisen brechen auf
Text: Thomas Laubach  | Melodie: Jochen Bruyers  | alle Rechte im tvd-Verlag Düsseldorf, 1990

2. Die Weisen gehen los und suchen nach dem Kind.
Geht wie die Weisen los, wo Kinder einsam sind!

3. Sie folgen ihrem Stern und hoffen auf das Kind.
Folgt einem Stern wie sie, wo Kinder traurig sind!

4. Die Weisen kommen an und finden dann das Kind.
Kommt wie die Weisen an, wo Kinder hilflos sind!


	DKA_2017_Lied_
	DKA_2017_Lied_02

